
„Angesichts dieser Tats achenTats achen ist wirklichist wirklich von einer E ros i onE ros i on des katho l i s chen  katho l i s chen  
G laubensG laubens   in Deutschland in Deutschland zu sprechen. Was können wir dagegen tunWas können wir dagegen tun?

Zunächst einmal gilt es, dieZunächst einmal gilt es, die  l ähm ende Res igna t i onl ähm ende Res igna t i on   zu überwindenzu überwinden.“
( *1  Papst Franziskus im Vatikan anim Vatikan an die anwesenden BischöfeBischöfe

der Deutschen BischofskonferenzDeutschen Bischofskonferenz (DBK) am 20.11.2015, Quelle: https://w2.vatican.va)

„Angesichts dieser Tat sachenTat sachen ist wirklichist wirklich von einer E ros i onE ros i on  des katho l i s chen katho l i s chen 
G laubensGlaubens   in Deutschland in Deutschland zu sprechen. Was können wir dagegen tunWas können wir dagegen tun?

Zunächst einmal gilt es, dieZunächst einmal gilt es, die  l ähm ende Res ignat i onl ähm ende Res ignat i on   zu überwindenzu überwinden.“
( *1  Papst Franziskus im Vatikan anim Vatikan an die anwesenden BischöfeBischöfe

der Deutschen BischofskonferenzDeutschen Bischofskonferenz (DBK) am 20.11.2015, Quelle: https://w2.vatican.va)
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4. Ergänzung zu Petition & Antrag   vom 24.07.2015  (in Ergänzung unserer Petitionen 

vom 09.12.2012, 08.06.2013, 17.07.2013, Schreiben vom 25.02.2013 „Traumerlebnis“, 20.11.2013, 21.08.2014, 24.07.2015, 06.12.2015)

Sehr geehrter Heiliger Vater,

in Ergänzung unserer Schreiben vom 26.05.2014, 24.07.2015, 06.12.2015, 06.10.2016, 31.01.2018 
(jeweils „Petition & Antrag“) wenden wir uns erneut an Sie. DankeDanke für Ihre stete HervorhebungHervorhebung der 
BedeutungBedeutung der ÜbereinstimmungÜbereinstimmung von WORTWORT & TATTAT im konkreten Leben des einzelneneinzelnen Menschen.

Leider haben wir keinekeine AntwortAntwort zu unseren o.g. Schreiben erhalten. BitteBitte teilen Sie uns den 
BearbeitungsstandBearbeitungsstand mit. InfolgeInfolge der langjährigenlangjährigen BearbeitungszeitBearbeitungszeit und der MissständeMissstände im Umfeld im Umfeld des des 
PapstesPapstes (lt. Papst Franziskus z.B.: 22.12.2014 15 Krankheiten15 Krankheiten in der katholischen Kirche; Osternacht am 15.04.2017 in 
„Lassen wir uns von der Neuheit überraschen“ und „… dann sind wir keinekeine ChristenChristen“; 27.04.2017 „Zeugen des Gehorsams 
werden“ und „… dann sind wir keinekeine ChristenChristen“; 29.04.2017 7 Versuchungen7 Versuchungen und „die Wahrheit zu bezeugen“; 08.09.2017 
zur Versöhnung, „Es genügt eine gute PersonEs genügt eine gute Person, damit es HoffnungHoffnung gibtgibt.“; 21.12.2017 Weihnachtsansprache von Papst 
Franziskus vor der Kurie „KrebsgeschwüreKrebsgeschwüre in der Heiligen Stadt“; am 24.01.2018 Äußerungen zur Bedeutungzur Bedeutung von 
wahrhaftigenwahrhaftigen AussagenAussagen und wahrhaftigemwahrhaftigem Handeln Handeln „KeineKeine D e s i n f o r m a t i o n D e s i n f o r m a t i o n   ist harmlosist harmlos: dem zu vertrauenzu vertrauen, was 
falsch istfalsch ist, hat unhei lvo l l e  unhei lvo l l e  FolgenFolgen.“ Die UrsacheUrsache sei oft „unersättliche Gierunersättliche Gier“.; im Januar 2019 beim Weltjugendtag in 
Panama »Zu KlerikernZu Klerikern sprach er über deren HoffnungsmüdigkeitHoffnungsmüdigkeit, die daher rühre, dass die KircheKirche „durch ihre Sündendurch ihre Sünden 
verwundetverwundet“ seisei.«; am 05.02.2019 in den Vereinigten Arabischen Emiraten „Der Christ fördertChrist fördert den FriedenFrieden, angefangenangefangen 

von den GemeinschaftenGemeinschaften, in denen er lebtin denen er lebt.“) senden wir diese PetitionPetition, diesen AntragAntrag, diesen Aufruf zur Aufruf zur 
UmkehrUmkehr als offenen Briefoffenen Brief. Gleichzeitig veröffentlichen wir alle anderen Schreiben.

Mit großer F r e u d eF r e u d e  erleben wir I h rI h r  g l a u b w ü r d i g e sg l a u b w ü r d i g e s  V e r h a l t e nV e r h a l t e n  als Papst im tatsächlichen tatsächlichen 
Mühen Mühen um ÜbereinstimmungÜbereinstimmung von WORTWORT & TATTAT in der  NachfolgeNachfolge   von Jesus ChristusJesus Christus. Am 
24.02.2019 sagten Sie zum Schluss der KinderschutzkonferenzKinderschutzkonferenz:

Wir erlebenWir erleben belegbar seitseit über 21½ Jahren über 21½ Jahren, dass der den fairenfairen DialogDialog verweigerndeverweigernde BischofBischof von 
Magdeburg seiner  Nachfolge Nachfolge JesuJesu   nichtnicht gerecht wirdgerecht wird (Altbischof Nowak und Bischof Feige). BischofBischof  
F e i g eF e i g e  verhält s i chverhält s i ch weiterhin wie folgtwie folgt: (Wortlaut entspricht der Petition an den Papst vom 26.07.20112011)

• das geltende  geltende  R e c h tR e c h t  b r e c h e nb r e c h e n ,

•  den R e c h t s b r u c hR e c h t s b r u c h  jahrelangjahrelang v e r t u s c h e nv e r t u s c h e n

•  und ö f f e n t l i c hö f f e n t l i c h  zur NachfolgeNachfolge   C h r i s t iC h r i s t i  a u f r u f e na u f r u f e n .

DurchDurch bzw. mit Wissenmit Wissen des Bischofs von Magdeburg erlebenerleben wir
auch öffentliche TäuschungTäuschung, LügenLügen, gar auch öffentliche VerleumdungVerleumdung sowie unbarmherzigeunbarmherzige 
StrafandrohungStrafandrohung usw., s t a t ts t a t t  konstruktivemkonstruktivem DialogDialog zur Sache, glaubwürdigeglaubwürdige SchlichtungSchlichtung, 
BarmherzigkeitBarmherzigkeit und U m k e h rU m k e h r .

� Dies bewirktDies bewirkt StreitStreit, EntzweiungEntzweiung und ResignationResignation durch willkürliche Aufhebungwillkürliche Aufhebung des RechtesRechtes sowie 
willkürliche Aufhebungwillkürliche Aufhebung des UnterschiedesUnterschiedes von FaktFakt und LügeLüge (=„alternative Faktenalternative Fakten“ = UnwortUnwort 2017).

� Vermieden werdenVermieden werden • reife ÜberlegungÜberlegung, • konstruktiver DialogDialog und • konstruktive ErgebnisseErgebnisse.

Dietmar Deibele, Dr. Wolfgang Gahler, D 06 369 Trebbichau an der Fuhne, Alte Trift 1, � +49(0)3 49 75 / 20 67 7 - 1 / 3 -   2
Schreiben vom 12.05.2019 an Papst Franziskus

26.10.20112011 A n tw o r tA n tw o r t  von Papst Benedikt XVI.Papst Benedikt XVI.
zur Petition vom 26.07.20112011: 

„Von Herzen e rb i t t ete rb i t t et  Papst Benedikt Papst Benedikt 
XVI.XVI. IhnenIhnen und allenallen, die Ihnen Ihnen 

nahes tehennahes tehen, Gottes beständigen Gottes beständigen 
SchutzSchutz und seinen reichen Segenseinen reichen Segen.“

26.10.20112011 A n tw o r tA n tw o r t  von Papst Benedikt XVI.Papst Benedikt XVI.
zur Petition vom 26.07.20112011: 

„Von Herzen erb i t t eterb i t t et  Papst Benedikt Papst Benedikt 
XVI.XVI. IhnenIhnen und allenallen, die Ihnen Ihnen 

nahes tehennahes tehen, Gottes beständigen Gottes beständigen 
SchutzSchutz und seinen reichen Segenseinen reichen Segen.“

Dipl.-Ingenieur Dietmar Deibele, D 06 369 Trebbichau an der Fuhne, Alte Trift 1

Vatican

Papst Franziskus          (persönlich)

I - 00 120 Citta del Vaticano

Dietmar Deibele,
Dr. Wolfgang Gahler
Alte Trift 1
D 06 369 Trebbichau an der Fuhne

Buch „Mobbing-Absurd“ unter www.mobbingabsurd.com

Trebbichau an der Fuhne, den 12.05.2019
(in Ausrichtung auf P f i n g s t e nP f i n g s t e n )

  „Prophetie wird zur Prophetie:

  mit Blick auf das Ganze im Ausschnitt
  frei von Abhängigkeit und Gewinn
  angstvoll vor ihrer Erkenntnis
  in herzlicher Zuneigung zum Menschen
  aus Ehrfurcht sich verneigend vor Gott
  berührt von der Botschaft Jesu Christi.

  Du sagst:   Solche Prophetie gibt es nicht !

  Ich sage:   Wenn du sie willst,
                  dann wirdwird ProphetieProphetie dich findendich finden ! “

  (von Christoph Stender)

» offener Brief «

H i l f e r u fH i l f e r u f  -  Aufruf zur Umkehr

„Brüder und Schwestern, heute stehen wir vor heute stehen wir vor einer unverschämtenunverschämten, aggressivenaggressiven und  zerstörerischenzerstörerischen 
OffenbarwerdungOffenbarwerdung des Bösendes Bösen.  Dahinter und darin steckt dieser Geist des BösenGeist des Bösen, der sich in s e i n e ms e i n e m  S t o l zS t o l z  
und s e i n e ms e i n e m  H o c h m u tH o c h m u t  als der H e r r  d e r  W e l t  w ä h n tH e r r  d e r  W e l t  w ä h n t  und d e n k t ,  g e s i e g t  z u  h a b e nd e n k t ,  g e s i e g t  z u  h a b e n . “ 
(Quelle: https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2019-02/kinderschutzkonferenz-rede-papst-franziskus-missbrauch-vatiab.html)

„Brüder und Schwestern, heute stehen wir vor heute stehen wir vor einer unverschämtenunverschämten, aggressivenaggressiven und  zerstörerischenzerstörerischen 
OffenbarwerdungOffenbarwerdung des Bösendes Bösen.  Dahinter und darin steckt dieser Geist des BösenGeist des Bösen, der sich in s e i n e ms e i n e m  S t o l zS t o l z  
und s e i n e ms e i n e m  H o c h m u tH o c h m u t  als der H e r r  d e r  W e l t  w ä h n tH e r r  d e r  W e l t  w ä h n t  und d e n k t ,  g e s i e g t  z u  h a b e nd e n k t ,  g e s i e g t  z u  h a b e n . “ 
(Quelle: https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2019-02/kinderschutzkonferenz-rede-papst-franziskus-missbrauch-vatiab.html)

„34Ein neuesneues GebotGebot gebe ich euch: LiebtLiebt einandereinander! Wie ich euch geliebt habeWie ich euch geliebt habe, so solltsollt 
auch ihrihr einander liebenlieben.  35Daran werden alle erkennenwerden alle erkennen, daß ihr meine Jünger seidihr meine Jünger seid: 

wennwenn  i h r  e i n ander  l i eb t i h r  e i n ander  l i eb t . “ („Das neue Gebot“, Joh. 13, 34-35)

„34Ein neuesneues GebotGebot gebe ich euch: LiebtLiebt einandereinander! Wie ich euch geliebt habeWie ich euch geliebt habe, so solltsollt 
auch ihrihr einander liebenlieben.  35Daran werden alle erkennenwerden alle erkennen, daß ihr meine Jünger seidihr meine Jünger seid: 

wennwenn  i h r  e i n ander  l i eb t i h r  e i n ander  l i eb t . “ („Das neue Gebot“, Joh. 13, 34-35)
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Wie  f üh l enfüh l en  und  l e i d e nl e i d e n  die Opfe rOpfe r  !?

Vorb i l dwi r kungVorb i l dwi r kung !?
Auss t r ahlungskraf tAuss t r ahlungskraf t  !?

02.05.2019 StudieStudie der Uni FreiburgUni Freiburg mit 
Prognose für 2060Prognose für 2060: „Christliche KirchenChristliche Kirchen werden 
d i e  H ä l f t ed i e  H ä l f t e  ihrer Mitgliederihrer Mitglieder ve r l i e r e nve r l i e r e n . “

Beide großen christlichen Kirchen: SchwundSchwund von 
44,844,8 auf 22,722,7 Millionen MitgliederMitglieder; 
SteuereinnahmenSteuereinnahmen 2018 von 11,838 Milliarden11,838 Milliarden €; 
2018 mit 520 Millionen520 Millionen € bezuschusstbezuschusst.
(Quelle: https://www.spiegel.de/panorama)

02.05.2019 StudieStudie der Uni FreiburgUni Freiburg mit 
Prognose für 2060Prognose für 2060: „Christliche KirchenChristliche Kirchen werden 
d i e  H ä l f t ed i e  H ä l f t e  ihrer Mitgliederihrer Mitglieder ve r l i e r e nve r l i e r e n . “

Beide großen christlichen Kirchen: SchwundSchwund von 
44,844,8 auf 22,722,7 Millionen MitgliederMitglieder; 
SteuereinnahmenSteuereinnahmen 2018 von 11,838 Milliarden11,838 Milliarden €; 
2018 mit 520 Millionen520 Millionen € bezuschusstbezuschusst.
(Quelle: https://www.spiegel.de/panorama)

Welche VoraussetzungenVoraussetzungen sind laut Jesus Christus laut Jesus Christus für einen Hi l f e ruf   H i l f e ruf  erforderlicherforderlich !?Welche Voraussetz ungenVoraussetz ungen sind laut Jesus Christus laut Jesus Christus für einen Hi l f e ruf   H i l f e ruf  erforderlicherforderlich !?
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� Dies ist nach unserem Verständnis auch vorsätzlichervorsätzlicher MissbrauchMissbrauch im Raum  im Raum des Heiligendes Heiligen.
(Im 2. Buch, 7. Kapitel „Der Prozess Juesu“ schreibt Papst Benedikt XVI. über Jesus Wirken zu seiner Zeit S. 193:

„JesusJesus kämpftkämpft ... gegen eigensüchtigen Missbraucheigensüchtigen Missbrauch im Raum  im Raum des Heiligendes Heiligen, ...“.

[© Verlag Herder GmbH, 2011, ISBN 978-3-451-31709-5])

In einer StudieStudie vom März 2019 werden drastisch hohe Zahlendrastisch hohe Zahlen von sexuellem Missbrauchsexuellem Missbrauch in der Kirchein der Kirche
benannt, welche sehr weit über   sehr weit über  den veröffentlichten Zahlen der Studie im Auftrag der Studie im Auftrag der DBK DBK liegen:

Ist dies denkbardenkbar und was bedeutetbedeutet dies für die G l a u b w ü r d i g k e i tG l a u b w ü r d i g k e i t  der Katholischen KircheKatholischen Kirche in Deutschland in Deutschland !?

Welche SkandalSkandal-ZuständeZustände begründen ein derartiges VerhaltenVerhalten und führen zuführen zu diesem Schreiben !?

Wo steht Wo steht in der BibelBibel, dass sich ein VerantwortungsträgerVerantwortungsträger derart verhaltenverhalten soll !?

Nuntius PérissetNuntius Périsset bezeichnete im Nov. 20092009, nach einem umfassenden Gespräch in der NuntiaturGespräch in der Nuntiatur in 
Berlin, das VerhaltenVerhalten gegenübergegenüber der Familie Deibele als „das Bösedas Böse“ und tröstetetröstete mit seinem Segen.

Eine zu jeder Zeit mögliche LösungLösung steht in der FabelFabel „Warum der Bär vom Sockel stieg?“.

Wir haben leider keine Besserungleider keine Besserung des Umganges mit uns erfahren. DieseDiese  „WeltlichkeitWeltlichkeit“ (siehe *1) 

unterlegt unsere Anträgeunterlegt unsere Anträge vom 26.05.2014, 24.07.2015, 06.12.2015, 06.10.2016 und 31.01.2018.

„Das BöseDas Böse“  meidet nichtmeidet nicht  WeihwasserWeihwasser bzw. WeiheWeihe, sondern die U m k e h rU m k e h r .  (bereits se i tse i t  über 21½ 21½ 

JahrenJahren) BitteBitte veranlassen S ie die BearbeitungBearbeitung, so dass wir bald ein t a t s ä c h l i c h e st a t s ä c h l i c h e s   christliches christliches 
MiteinanderMiteinander in Deutschland und insbesondere im Bistum Magdeburg erwarten könnenerwarten können.

Die Katholische KircheKatholische Kirche muss muss  ein g l a u b w ü r d i g e rg l a u b w ü r d i g e r  H o f f n u n g s t r ä g e r H o f f n u n g s t r ä g e r  für ein friedlichesfriedliches und 
wertschätzendeswertschätzendes MiteinanderMiteinander mit allen Menschenallen Menschen und mit der gesamten Umweltgesamten Umwelt sein, wenn sie nichtwenn sie nicht 
„MissbrauchMissbrauch   im Raum im Raum des Heiligendes Heiligen“  zulassen willzulassen will. Die Welt hoff thoff t darauf !

Zur weiteren UnterlegungZur weiteren Unterlegung der jahrelangenjahrelangen MissständeMissstände legen wir Ihnen nachfolgende Schreiben bei:

- Ergänzung zur Petition vom 04.07.2018 an den Petitionsausschuss des Europäischen Petitionsausschuss des Europäischen 
ParlamentesParlamentes vom 01.01.201901.01.2019,

- Petitionen und 13. 13. bis 16. Nachfragen16. Nachfragen an die Deutsche BischofskonferenzDeutsche Bischofskonferenz von 2018 bis 2019,

- AufrufAufruf zur Umkehrzur Umkehr & H i l f e r u fH i l f e r u f   vom 20.08.2018 mit der 72. Nachfrage72. Nachfrage an das Bischöfliche Bischöfliche 
Ordinariat für das Bistum MagdeburgOrdinariat für das Bistum Magdeburg (BOM),

- Siehe auch Online-Buch "Mobbing-Absurd" über diesen Konfliktüber diesen Konflikt unter www.mobbingabsurd.de .

Wir erlebenWir erleben seit vielen Jahrenvielen Jahren in den Institutionen des StaatesStaates und der Katholischen KircheKatholischen Kirche:

Statt BarmherzigkeitBarmherzigkeit => unredliche AusgrenzungAusgrenzung (=Mobbing) und IgnoranzIgnoranz von Hi l ferufenHi l ferufen.

Statt DialogDialog => leere Worthülsenleere Worthülsen in Predigten und Schriften.

Statt Nachfolge ChristiNachfolge Christi => gelebter NarzissmusNarzissmus, MaterialismusMaterialismus, HedonismusHedonismus, EgoismusEgoismus.

Statt RechtstreueRechtstreue => RechtsbruchRechtsbruch, VerweigerungVerweigerung  und VertuschungVertuschung  ohne UmkehrUmkehr.

Dietmar Deibele, Dr. Wolfgang Gahler, D 06 369 Trebbichau an der Fuhne, Alte Trift 1, � +49(0)3 49 75 / 20 67 7 - 2 / 3 -   3
Schreiben vom 12.05.2019 an Papst Franziskus
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Wir begrüßen die Meldepf l i chtMeldepf l i cht  
für a l l ea l l e  Fälle sexuellen Fälle sexuellen 

MissbrauchsMissbrauchs (einschl. VertuschungVertuschung) in 
der gesamten   gesamten  Katholischen Katholischen 

KircheKirche (einschl. Orden).
(Papst FranziskusPapst Franziskus am 09.05.2019,

Quelle: https://www.domradio.de) ...

Wir begrüßen die Meldepf l i chtMeldepf l i cht  
für a l l ea l l e  Fälle sexuellen Fälle sexuellen 

MissbrauchsMissbrauchs (einschl. VertuschungVertuschung) in 
der gesamten  gesamten Katholischen Katholischen 

KircheKirche (einschl. Orden).
(Papst FranziskusPapst Franziskus am 09.05.2019,

Quelle: https://www.domradio.de) ...

… Entsprechend der 
Regelungen für die 

KdöR mussKdöR muss  die KircheKirche 
„... friedensfriedens-, rechtsrechts- und 
werteförderndwertefördernd auftretenauftreten 

und ihrerseits das 
s t aat l i c he s t aat l i c he GewaltGewalt- 

und StrafmonopolStrafmonopol 
anerkennenanerkennen.“ (Quelle: 

https://de.wikipedia.org) 
SomitSomit liegt es am 

deut schen Staatdeut schen Staat ,  die 
E rgebni s s e der 

MeldepflichtMeldepflicht für staatlichstaatlich  
gewo l l te gewo l l te ErmittlungenErmittlungen 

z u nutz en.

… Entsprechend der 
Regelungen für die 

KdöR  mussKdöR  muss  die KircheKirche 
„... friedensfriedens-, rechtsrechts- und 
werteförderndwertefördernd auftretenauftreten 

und ihrerseits das 
s taat l i che s taat l i che GewaltGewalt- 

und StrafmonopolStrafmonopol 
anerkennenanerkennen .“ (Quelle: 

https://de.wikipedia.org) 
SomitSomit liegt es am 

deut schen  Staatdeut schen  Staat ,  die 
E r gebni s se der 

MeldepflichtMeldepflicht für staatlichstaatlich  
gewo l l te gewo l l te ErmittlungenErmittlungen 

zu nut zen.





Papst Benedikt XVI. sagte in Freiburg (Deutschland) am 24.09.2011: 
„Immer wiederImmer wieder in der GeschichteGeschichte haben  a u f m e r k s a m ea u f m e r k s a m e  Ze itgenossen   darauf hingewiesendarauf hingewiesen:

Der  S c h a d e nS c h a d e n   derder  Kirche Kirche kommtkommt  nicht von ihren Gegnern, sondern  von denvon den  l a u e nl a u e n   C h r i s t e nC h r i s t e n .”

Anhang:   Übersicht von Dietmar Deibele (entnommen vom Online-Buch „Mobbing-Absurd“ am 12.05.2019,  www.mobbingabsurd.de)

Anhang zur 4. Ergänzung vom 12.05.2019 an Papst FranziskusPapst Franziskus   - 1 / 1 -   
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Die    B e i c h t eB e i c h t e     ohneohne   die    55  Voraussetzungen  Voraussetzungen    ● guter Vorsatzguter Vorsatz, ● GewissenserforschungGewissenserforschung, ● ReueReue, ● BekenntnisBekenntnis und
● WiedergutmachungWiedergutmachung  i s t  i s t  einein    unred l i cherunred l i cher     Ablasshande lAblasshande l     wie zu Martin Luthers Zeitenwie zu Martin Luthers Zeiten..  (=SündeSünde)

http://www.mobbingabsurd.de/
http://www.zeit.de/

